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Unternehmerforum am 31.03.04 im Bürgerhaus Dudweiler 
Vorstellung der Studie „Strategie- und Konzeptentwicklung zur wirtschaftlichen Bele-

bung des Stadtteils Saarbrücken - Dudweiler“. 
 

 
Ergebnisprotokoll 
 
Die Teilnehmerliste liegt zurzeit nicht als Datei vor, kann aber auf Wunsch per Fax oder per 
Post zugestellt werden. 
 
Das Unternehmerforum, soll nach Vorstellung von bhw die „Keimzelle“ einer künftigen Stadt-
marketinggesellschaft bilden. Dazu waren 18 Gewerbetreibende von Dudweiler befragt und ge-
laden worden. 10 Gewerbetreibende waren der Einladung gefolgt. 
 
Nach einer kurzen Einleitung durch Herrn Freidinger, und einer persönlichen Vorstellungsrunde 
der TeilnehmerInnen, stellten Herr Klein von der LEG und Herr Banaszak von bhw-
Unternehmensberatung, die wichtigsten Ergebnisse/Handlungsempfehlungen der Studie vor. 
 
Im Anschluss daran wurde allen beteiligten Einzelhändlern / Unternehmern die Gelegenheit ge-
geben, zu den Inhalten der Studie Stellung zu nehmen und weitere Anregungen zu äußern. 
 
 

Verkehr (Ruhender / Fließender Verkehr): Aktion durch: 

Bessere Ausschilderung der vorhandenen Parkmöglichkeiten (Du-
do-Platz, Tiefgarage Stadtmittezentrum) 

61.4, 66, 32, BvD 

Parkplatz hinter dem ehemaligen Lidl wieder für die Allgemeinheit 
öffnen 

Lokales Management 

Poller an der Theodor-Storm-Straße im Bereich des Marktes soweit 
zurücksetzen, dass dort Kurzzeitparkplätze eingerichtet werden kön-
nen. 

61.4, 32, BvD 

Verzicht auf Poller in der Fußgängerzone 61.4, siehe auch Ver-
kehrsstudie 

An Nicht-Markttagen den Marktplatz als Parkplatz nutzen 61.4 
Veränderte Öffnungszeiten für Anlieferung in der Fußgängerzone 32, BvD, Einzelhändler/ 

Unternehmer 
Sondererlaubnis zum Befahren der FGZ für Anwohner 32, BvD 
Saarbrücker Str. vor Apotheke Klein wieder öffnen (dazu gibt es wi-
dersprüchliche Meinungen) 

61.4, siehe auch Ver-
kehrsstudie 

Öffnung des Rathausparkplatzes für die Öffentlichkeit BvD,  

Einzelhandel: 

Gemeinsames Stadtmarketing Einzelhändler/ Unter-
nehmer 

Gründung eines Marketingkreises ? Einzelhändler/ Unter-
nehmer 

Eigenwerbung verbessern Einzelhändler/ Unter-
nehmer 
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  Aktion durch: 
Ladenöffnungszeiten einheitlich gestalten Einzelhändler/ Unter-

nehmer 
BID (Business Improvement District) LHS (PB-Politik Bera-

tung), WiFö, Verwal-
tungsbehörde Urban II 

Zusätzliche Themenbezogene Märkte einrichten (Bauernmärkte, 
Jahreszeitenmärkte, Ostermarkt, Rosenmarkt etc.) 

BvD (Marktamt), WiFö 

Hinweisschilder auf die Fußgängerzone  32, BvD 

Dudo-Galerie/ Tiefgarage: 

Investitionen zur Aufwertung und besseren Vermarktung der Laden-
flächen  

Eigentümer, WiFö, Ver-
waltungsbehörde Urban 
II 

Optisches Erscheinungsbild der Galerie verbessern / Anstrich, Bo-
denbelag, Beleuchtung etc. 

Eigentümer, WiFö, Ver-
waltungsbehörde Urban 
II 

Reduzierung der Parkgebühren Q-Park, KBS, Einzel-
händler 

Kostenfreies Parken in der 1. Std. Q-Park, KBS, Einzel-
händler 

Restaurantbetrieb im 1. OG über Woolworth wieder etablieren Eigentümer 

Neu-/ Umgestaltung des Rathausblockes: 

Bauliche Investitionen im Rathausblock sind erst dann zu erwarten, 
wenn Dudweiler insgesamt gestärkt und ein besseres Image hat als 
bisher und wenn Nachfrage vorhanden ist 

Eigentümer, LHS 

Öffentlicher Grün- und Freiraum: 

Mehr Bänke auf dem Marktplatz 61.3, 67, 32, BvD 
Spielmöglichkeiten für Kinder auf dem Marktplatz  61.3, 67, 32, BvD 
Grünfläche im Stadtmittezentrum (Anger) in die Planungen einbe-
ziehen 

61.3, 67, 39, BvD, Ver-
waltungsbehörde Urban 
II 

 
Wünsche der beteiligten UnternehmerInnen:  
- Prioritäten setzen für die Maßnahmen 
- Schnelle Umsetzung kurzfristiger Maßnahmen 
- Internes Treffen der Einzelhändler/Gewerbetreibenden vor dem nächsten Forum 
- Ein Vertreter des Verkehrsvereins soll in den Prozess eingebunden und zum nächsten Tref-

fen geladen werden 
 
Die vorgebrachten Anregungen sollen für das nächste Forum, geplant am 26.05.04, auf ihre 
Machbarkeit geprüft werden, wobei nach kurz-/mittel- und langfristig unterschieden werden soll. 
 
Es sind regelmäßige Treffen geplant, damit prozesshaft Schritte von beiden Seiten erfolgen 
können (Unternehmer – URBAN II). 
 
Cornelia Schiffer-Wortmann 
Simone Lehnert 


